
Service

Wir begrüßen Sie auch zu unseren vielfältigen Veranstaltungsange­
boten. Das aktuelle Programm finden Sie in unserem aktuellen Ver­
anstaltungskalender, dem Familienprogramm »Maria, Fritz & Co.« 
sowie auf unserer Website.

Regelmäßige Führungen 
· Erw. 3 € | Schüler 1 € zzgl. Eintritt, Dauer ca. 60 Minuten
· max. 25 Teilnehmer
· ohne Voranmeldung, nur im Tagesverkauf

Kinder- und Familienführungen
· Teilnahme kostenfrei zzgl. Eintritt

Führungen mit Musik im Stadtschloss, Liszt-Haus und Wittumspalais
· Erw. 6 € | Schüler 2 € zzgl. Eintritt, Dauer ca. 90 Minuten

Gruppenführungen
In allen Häusern der Klassik Stiftung bieten wir Überblicksfüh­
rungen für angemeldete Gruppen an. Daneben besteht ein reichhal­
tiges Angebot an Themenführungen und museumspädagogischen 
Programmen. Wir beraten Sie gern: info@klassik-stiftung.de

Alles  
meins!

Die Jahreskarte für mehr als 23 Museen und Ausstellungen sowie 
Sonderausstellungen, öffentliche Führungen und Museumsgespräche.

Erw. 49 € | Partnerkarte (2 Erw.) 79 € | erm. 29 € | Schüler 16–20 Jahre 19 € 
An allen Museumskassen und in der Tourist-Information Weimar.

www.klassik-stiftung.de/jahreskarte  ||  tel + 49 (0) 36 43 | 545-400 

Mit unserer Jahreskarte schenken  
Sie (sich) ein Jahr Kultur!

Museen, Schlösser 
und Gärten
2018 

Klassik Stiftung Weimar
Burgplatz 4
99423 Weimar

Besucherinformation
Stand der Klassik Stiftung Weimar in der Tourist­Information
Markt 10 | 99423 Weimar
JAn–mrz Mo – Fr 9.30 – 17 Uhr, Sa – So 9.30 – 14 Uhr
Apr–okt Mo – Sa 9.30 – 18 Uhr, So 9.30 – 14 Uhr
noV–Dez Mo – Fr 9.30 – 17 Uhr, Sa – So 9.30 – 14 Uhr
tel +49 (0) 36 43 | 545­400 || FAX +49 (0) 36 43 | 41 98 16
info@klassik­stiftung.de
www.klassik­stiftung.de || blog.klassik­stiftung.de

 klassik.stiftung.weimar ||  klassikstiftung

An Feiertagen gelten gesonderte Öff nungszeiten.
Am 24. 12. sind unsere Museen geschlossen.

Eine breite Produktauswahl zur Weimarer Klassik und 
dem Weimarer Bauhaus fi nden Sie im Onlineshop unter 
www.museumshop­weimar.de

Die Klassik Stiftung Weimar wird gefördert von der Beauftragten der Bundesregierung 

für Kultur und Medien aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages sowie 

dem Freistaat Thüringen und der Stadt Weimar.
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UNESCO-Welterbestätten, Parks und Gärten
Die Klassik Stiftung Weimar bildet ein einzigartiges Ensemble 
von Kulturdenkmalen. Hiervon sind elf Liegenschaften als Teil 
des »Klassischen Weimars« in der Liste des Weltkulturerbes der 
UNESCO aufgeführt. Diese würdigt die große kunsthistorische 
Bedeutung und betont die »herausragende Rolle Weimars als geisti­
ges Zentrum im späten 18. und frühen 19. Jahrhundert«. Besonders 
erwähnenswert sind die Sommerresidenzen Schloss Belvedere und 
Tiefurt, die von großzügigen Parkanlagen gesäumt sind.
 Folgende Einrichtungen der Klassik Stiftung Weimar zählen 
zum UNESCO­Welterbe­Ensemble »Klassischen Weimars«:

· Goethes Wohnhaus
· Schillers Wohnhaus
· Wittumspalais
· Herzogin Anna Amalia Bibliothek
· Stadtschloss Weimar

· Fürstengruft auf dem Historischen Friedhof
· Park an der Ilm mit Parkarchitekturen und Römischem Haus
· Goethes Gartenhaus und Garten am Stern
· Schloss und Schlosspark Belvedere mit Orangerie
· Schloss und Schlosspark Tiefurt
· Schloss und Schlosspark Ettersburg

Moderne und Bauhaus
Wussten Sie, dass das Bauhaus 1919 in Weimar gegründet wurde? 
Künstler und Visionäre unterschiedlichster Fachrichtungen und 
Nationalitäten kamen zusammen, um Kunst und Handwerk völlig 
neu zu denken. Ein neuartiger Ansatz der Lehre entstand, der die 
Sicht auf das gesellschaftliche Miteinander revolutionieren sollte.
 Zu besichtigen sind u.a. das Wohnhaus Henry van de Veldes 
»Haus Hohe Pappeln« mit beeindruckendem Interieur im Art Deco 
Stil oder das ebenfalls maßgeblich vom Architekt und Designer 
gestaltete Nietzsche­Archiv.

In Weimar vereinen sich Disziplinen der Literatur, Malerei und Gra­
phik, Musik, Architektur, Wissenschaft, Philosophie und Welt politik 
zu einem eindrücklichen Mosaik. Ausgewählte Geschichten und 
Hintergründe werden in unseren Museen, Schlössern, Parks und 
Gärten erlebbar. Wandeln Sie auf historischen Pfaden und seien Sie 
willkommen im »Kosmos Weimar«.

Wenn Sie mehr über die Arbeit der Stiftung erfahren oder 
uns sogar unterstützen möchten, besuchen Sie uns unter 
www.klassik­stiftung.de

Die Schauplätze deutscher Kulturgeschichte versammeln sich in 
Weimar in so üppiger Weise, dass ein Besuch eigentlich nicht aus­
reichen kann. 
 Große Namen wie die der Dichterfürsten Goethe und Schiller, 
der kulturellen Förderin Herzogin Anna Amalia, Komponisten wie 
Bach und Liszt, Nietzsches Philosophie, Pioniere der Moderne wie 
Gropius, van de Velde – sie und viele mehr fanden hier über die 
Jahrhunderte eine Heimat. Gegenseitig befl ügelten sie sich in ihrem 
Wirken und trugen dazu bei, dass noch heute der kulturelle Puls 
Weimars spürbar ist. 
 Die in diesem Prospekt vorgestellten Orte, sind Zeugnisse gro­
ßer Visionäre, Wissenschaftler und Künstler. Wandeln Sie durch 
klassizistische Gesellschaftssäle, entlang grüner Parkauen an der 
Ilm, die gleichsam das Spiegelbild des Aufklärungsgedankens sind, 
und er leben Sie durchdachte Design­Objekte der Moderne in origi­
naler Kulisse.

Goethe, Schiller und die Weimarer Klassik
Wer denkt bei Weimar nicht an die beiden berühmten Dichter und 
Denker? Stätten wie Goethes oder Schillers Wohnhaus erzählen 
vom Schaff en und Zeitgeist einer Ära, in der sich höfi sche Kultur 
mit dem Bürgertum mischte. Ein fruchtbarer Austausch entstand 
wie beispielsweise bei den legendären, herzoglichen Tafelrunden im 
Wittumspalais. Die Weltoff enheit und der Forschergeist sind Sym­
bol des im 19. Jahrhundert aufkommenden Humanismus. 
 Insbesondere der Bestand der Herzogin Anna Amalia Bibliothek, 
für den Goethe selbst 35 Jahre lang als Oberaufsicht verantwortlich 
war, zeugt davon.

Johann Wolfgang von  Goethe Herzogin Anna Amalia 
von Sachsen-Weimar und 
Eisenach

Friedrich von Schiller

Roter Salon im Wittumspalais Musentempel im Tiefurter Park

Orangerie im Schlosspark Belvedere

Speisezimmer im Haus Hohe Pappeln

Salve – Willkommen
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Einrichtungen Öff nungszeiten Preise

M D M D F S S Winter Sommer Erw. erm. Schüler

1 bauhaus museum weimar Eröff nung im April 2019

2 Fürstengruft 10–16 10–18 4,50 € 3,50 € 1,50 €

3 Goethes Gartenhaus 10–16 10–18 6,50 € 5 € 2,50 €

4 Goethe-Nationalmuseum
Historisches Wohnhaus und ständige Ausstellung

9.30–16 9.30–18 12,50 € 9 € 4 €

5 Goethe- und Schiller-Archiv
Wechselnde Ausstellungen

8.30–18 8.30–18 frei

11–16 11–16 frei

6 Haus Hohe Pappeln 11–17 3,50 € 2,50 € 1 €

7 Herzogin Anna Amalia  Bibliothek
Rokokosaal 9.30–14.30 9.30–14.30 8 € 6,50 € 3 €

Renaissancesaal 9–17 9–17 frei

8 Studienzentrum 9–21 9–21
frei

9–16 9–16

9 Kassengewölbe Besichtigung nur zu besonderen Anlässen (siehe Website)

10 Kutschenmuseum Auerstedt Museumsrundgang auf Anfrage 2 €

11 Liszt-Haus 10–16 10–18 4,50 € 3,50 € 1,50 €

12 Neues Museum Weimar Eröff nung im April 2019

13 Nietzsche-Archiv 11–17 3,50 € 2,50 € 1 €

14 Park an der Ilm 0–24 0–24 frei

15 Parkhöhle im Park an der Ilm 10–16 10–18 4,50 € 3,50 € 1,50 €

16 Rebecca Horn – »Konzert für Buchenwald« 
e-werk, Straßenbahndepot

11–17 frei

17 Römisches Haus 10–18 4,50 € 3,50 € 1,50 €

18 Schiller-Museum Bauerbach 1 11–15 1 11–15 1 3,50 € 2,50 € 1 €

19 Schillers Wohnhaus
mit Schiller-Museum

9.30–16 9.30–18 8 € 6,50 € 3 €

20 Schloss Belvedere 11–17 6,50 € 5 € 2,50 €

21 Schloss Kochberg
mit Liebhabertheater 

10–18 4,50 € 3,50 € 1,50 €

22 Schloss Tiefurt 11–17 6,50 € 5 € 2,50 €

23 Schlosspark Ettersburg 0–24 0–24 frei

24 Stadtschloss Weimar 2 
mit Schlossmuseum 

10–16 2 10–18 2 5,50 € 4 € 2 €

25 Wielandgut Oßmannstedt 11–17 4,50 € 3,50 € 1,50 €

26 Wittumspalais 10–16 10–18 6,50 € 5 € 2,50 €

Öff nungszeiten und Preise 2018

Eintritt für Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren in alle Häuser frei
 1 Nur vom 1. März bis 31. Oktober geöff net. 2 Ab 2. Juli geschlossen.   Klassisches Weimar  Stätten der Moderne H
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bauhaus museum weimar | Stéphane-Hessel-Platz 1 
Eröffnung im April 2019

In Weimar hat die international bedeutsame 
Schule für Kunst und Design ihren Ursprung. Das 
derzeit im Bau befindliche Museum wird nicht 
nur die älteste Sammlung der Welt beherbergen, 
sondern auch zeigen, welche umfassenden gesell­
schaftlichen Veränderungen das Bauhaus hervor­
brachte. www.bauhausmuseumweimar.de

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	

Fürstengruft | Historischer Friedhof am Poseckschen Garten 
winter*	 Mi – Mo 10 – 16 Uhr
Sommer*	 Mi – Mo 10 – 18 Uhr 
Erw. 4,50 € | erm. 3,50 € | Schüler (16–20 J.) 1,50 € 

Dies ist keine gewöhnliche Begräbnisstätte einer 
Fürstenfamilie (errichtet 1823–1828). In andäch­
tiger Atmosphäre können hier die Särge der 
Angehörigen des Hauses Sachsen-Weimar und 
Eisenach und die der beiden großen Dichterper­
sönlichkeiten Johann Wolfgang von Goethe und 
Friedrich von Schiller besichtigt werden.

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Goethes Gartenhaus | Park an der Ilm 
mit Goethes Garten am Stern 
winter*	 Di – So 10 – 16 Uhr
Sommer*	 Di – So 10 – 18 Uhr 
Erw. 6,50 € | erm. 5 € | Schüler (16–20 J.) 2,50 €

Das ehemalige Weinberghaus war Goethes erster 
eigener Wohnsitz in Weimar. Die ausgestellten 
Einrichtungsgegenstände, darunter auch originelle 
Möbel wie das Stehpult des Dichters mit Sitzbock, 
sind Teil des ursprünglichen Inventars, das aus 
allen Lebensphasen Goethes stammt. Den Garten 
gestaltete Goethe selbst. 

1

2

3

Goethe-Nationalmuseum | Frauenplan 1 
Goethes Wohnhaus und ständige Ausstellung  
»Lebensfluten – Tatensturm« 
winter*	 Di – So 9.30 – 16 Uhr
Sommer*	 Di – So 9.30 – 18 Uhr 
Erw. 12,50 € | erm. 9 € | Schüler (16–20 J.) 4 €

Das historische Wohnhaus mit Garten steht im Zen­
trum der bedeutendsten Stätte zur Präsentation und 
Erforschung der Lebensleistung Goethes. Die Aus­
stellung »Lebensfluten – Tatensturm« im später ent­
standenen Museumsbau gibt Aufschluss über das 
Lebenswerk und die Wirkung des berühmten Dich­
ters, Kulturpolitikers und Kunstsammlers.

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Goethe- und Schiller-Archiv | Jenaer Straße 1 
Wechselnde Ausstellungen
Mo – Fr 8.30 – 18 Uhr | Sa  – So, Feiertage 11–16 Uhr  
Eintritt frei

Regelmäßige Führung zum Haus (während Ausstellungen) 
jeden 1. Sa im Monat 14 Uhr (ab Februar)

Wissenschaftliche Nutzung
Mo – Do 8.30 – 18 Uhr, Fr 8.30–16 Uhr

Das Goethe- und Schiller-Archiv ist das älteste Lite-
raturarchiv in Deutschland. Es verwahrt mehr als 
130 Nachlässe u. a. von Schriftstellern, Gelehrten, 
Philosophen und Komponisten. Goethes litera
rischer Nachlass gehört seit 2001 zum Weltdoku-
mentenerbe der UNESCO.

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	

Haus Hohe Pappeln | Belvederer Allee 58 
Sommer*	 Di – So 11 – 17 Uhr 
Erw. 3,50 € | erm. 2,50 € | Schüler (16–20 J.) 1 € 

Der Architekt und Designer Henry van de Velde 
ließ das Haus für seine Familie errichten und 
entwarf jedes Detail. Heute können Sie das har­
monische Gesamtkunstwerk des Jugendstils mit 
dem repräsentativen Wohnbereich in der Beleta­
ge und dem Garten besichtigen.

4

5

6

Herzogin Anna Amalia Bibliothek | Platz der Demokratie 1 

Rokokosaal
Di – So 9.30 – 14.30 Uhr
Erw. 8 € | erm. 6,50 € | Schüler (16–20 J.) 3 €
Eine Reservierung wird empfohlen

Di – So nachmittags für angemeldete Gruppen (bis 20 Personen)

Renaissancesaal mit Ausstellung »Restaurieren nach dem Brand«
Di – So 9 – 17 Uhr | Eintritt frei

Die historische Bibliothek mit ihrem ovalen und 
über drei Geschosse reichenden Rokokosaal ist von 
weltweiter Bekanntheit. Die angeschlossene For­
schungsbibliothek für Literatur- und Kulturge­
schichte umfasst bedeutsame Werke der Aufklärung 
bis zur Spätromantik.

Studienzentrum (Forschungsbibliothek) | Platz der Demokratie 4 
Mo – Fr 9 – 21 Uhr, Sa 9 – 16 Uhr

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	

Kassengewölbe | Jakobsfriedhof 
Besichtigung nur zu besonderen Anlässen (siehe Website)

In dieser Gruft wurde Friedrich Schiller 1805 beige­
setzt. Sein vermeintlicher Leichnam wurde 1826 in 
die Fürstengruft an die Seite Goethes überführt. 
Nach wissenschaftlich klärendem Befund ist dort 
jedoch nur noch sein Sarg zu finden. 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	

Kutschenmuseum Auerstedt | Schlosshof 6 | 99518 Auerstedt
Museumsrundgang auf Anfrage 
Eintritt 2 € 

Information und Buchung
Heimat- und Traditionsverein Auerstedt e.V. 
tel +49 (0) 3 64 61 | 23 983 
auerstedt1806@t-online.de

In den ehemaligen Stallungen von Schloss 
Auerstedt wird der Fuhrpark der Herzöge und 
Großherzöge von Sachsen-Weimar und Eisenach 
präsentiert. Den Schwerpunkt bilden kunstvoll 
gestaltete Kutschen, die als Hochzeitsausstattung an 
den Weimarer Hof gelangten.

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	

Liszt-Haus | Marienstraße 17 
winter*	 Mi – Mo 10 – 16 Uhr
Sommer*	 Mi – Mo 10 – 18 Uhr 
Erw. 4,50 € | erm. 3,50 € | Schüler (16–20 J.) 1,50 € 

Regelmäßige Führung 
Mai– Okt jeden 3. Sa im Monat 11 Uhr 
Neuer Glaube, neue Noten! – Führung mit Musik

In seiner Wohnetage des Hofgärtnerhauses unter­
richtete Franz Liszt zahlreiche junge, begabte Pia­
nisten aus dem In- und Ausland. Durch Carl Alexan­
der als Memorialstätte eröffnet, blieb das Wohn- 
und Arbeitszimmer als zentraler Salon in der 
ursprünglichen Einrichtung samt Bechstein-Flügel 
erhalten.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Neues Museum Weimar | Jorge-Semprún-Platz 5 
Eröffnung im April 2019

Das Neue Museum Weimar wird mit einer ständi­
gen Ausstellung zu den Wegbereitern des Bauhau­
ses von der Weimarer Malerschule bis zu Henry 
van de Velde zukünftig direkt auf das bauhaus 
museum weimar Bezug nehmen. Aufgrund dieser 
Neukonzeption bleibt das Museum bis April 2019 
geschlossen.

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	

Nietzsche-Archiv | Humboldtstraße 36 
Sommer*	 Di – So 11 – 17 Uhr
Erw. 3,50 € | erm. 2,50 € | Schüler (16–20 J.) 1 € 

In der Villa »Silberblick« verbrachte der kranke 
Friedrich Nietzsche 1897 bis 1900 die letzten 
Jahre seines Lebens. Die kurz nach seinem Tod 
entstandene Innenarchitektur und Ausstattung 
gehören zu den gelungensten Schöpfungen 
Henry van de Veldes.

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	

Park an der Ilm  
ganzjährig frei zugänglich

»Hebe deinen Blick und verweile.« Der 58 ha große 
Landschaftspark entlang der Ilm ist Weimars grüne 
Seele. Herzog Carl August und Goethe verwirklich­
ten hier von 1778 bis 1828 ihre gartenkünstleri­
schen Ideen. Vor Jahrhunderten angelegte Sichtach­
sen verbinden noch heute markante Punkte des 
Parks und laden zum Wandeln und Entdecken ein.

7

8

9

10

11

12

13

14

Parkhöhle im Park an der Ilm | Eingang nahe Liszt-Haus 
winter*	 Mi – Mo 10 – 16 Uhr
Sommer*	 Mi – Mo 10 – 18 Uhr 
Erw. 4,50 € | erm. 3,50 € | Schüler (16–20 J.) 1,50 €   
Stollenführung stündlich, ab 4 Personen

Ursprünglich als Stollensystem zur Bierlagerung 
vorgesehen, wurde im Zweiten Weltkrieg ein Teil 
der Anlage als Bunker ausgebaut. Heute erleben 
Sie einen unterirdischen Streifzug durch 200 000 
Jahre Erd- und Menschheitsgeschichte.

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	

Rebecca Horn – »Konzert für Buchenwald« 
e-werk Weimar, Straßenbahndepot | Am Kirschberg 4
Sommer*	 Sa–So 11 – 17 Uhr
Eintritt frei 

Ein historisches Straßenbahndepot im stillgelegten 
E-Werk erinnert an Weimars Schattenzeit. Die 
inszenierte Rauminstallation »Konzert für Buchen­
wald« gilt als eine der wichtigsten Installationen 
zum Thema Holocaust der zeitgenössischen Kunst 
in Deutschland.

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	

Römisches Haus | Park an der Ilm 
Sommer*	 Mi – Mo 10 – 18 Uhr 
Erw. 4,50 € | erm. 3,50 € | Schüler (16–20 J.) 1,50 € 

Von Italien inspiriert, baute sich der Herzog Carl 
August von Sachsen-Weimar und Eisenach unter 
Leitung des Dichterfürsten Goethe das Römische 
Haus als Refugium. Neben einem malerischen Blick 
über die landschaftlichen Anlagen entlang der Ilm 
entführt das klassizistische Gebäude den Besucher 
in die Zeit seiner Entstehung.

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	

Schiller-Museum Bauerbach  
Friedrich-Schiller-Straße 1 | 98631 Grabfeld, OT Bauerbach
1. mrz – 31. okt  Di – So 11 – 15 Uhr 
Erw. 3,50 € | erm. 2,50 € | Schüler (16–20 J.) 1 € 

Information und Buchung
Gemeinde Bauerbach 
tel +49 (0) 36 93 | 43 666 
schillerverein.bauerbach@gmail.com

Auf der Flucht und unter dem Pseudonym 
Dr. Ritter fand Schiller hier 1782 dank der Familie 
Wolzogen Schutz und ein annehmliches Obdach. 
Neben einer Ausstellung mit Arbeits- und Lebens­
zeugnissen bietet das Museum mit viel origina­
lem Mobiliar eine authentische Atmosphäre  
seiner Zeit.

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	

Schillers Wohnhaus | Schillerstraße 12 
und Schiller-Museum mit wechselnden Ausstellungen
winter*	 Di – So 9.30 – 16 Uhr
Sommer*	 Di – So 9.30 – 18 Uhr 
Erw. 8 € | erm. 6,50 € | Schüler (16–20 J.) 3 €  

Regelmäßige Führung Sa 13 Uhr
Kinder- und Familienführung Sa 14 Uhr 

Studiolo – Werkstatt für Klein und Groß  
Fr 13 – 16 Uhr, Sa–So 11 – 16 Uhr

Schillers Wohnhaus, in dem er bis zu seinem 
frühen Tode lebte, erzählt von seinem Schaffen, 
seinen Lebensumständen und dem damaligen 
Zeitgeist. Wandeln Sie, geleitet durch unseren 
Audioguide auf den Spuren des berühmten Dich­
ters, Philosophen, Arztes und Historikers.

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 	

Schloss Belvedere | Weimar-Belvedere 
Sommer*	 Di – So 11 – 17 Uhr 
Erw. 6,50 € | erm. 5 € | Schüler (16–20 J.) 2,50 €

Orangerie Belvedere, Langes Haus mit wechselnden Ausstellungen
Erw. 2,50 € | erm. 2 € | Schüler (16–20 J.) 0,50 € 
Saisonkarte 5,50 € (gesamte Saison inkl. Ausstellungen)

Schlosspark Belvedere 
ganzjährig frei zugänglich 

Einen illustren Einblick in das herzogliche Leben 
gibt die barocke Sommerresidenz, die heute Gemäl­
de, Interieur und filigranes Kunsthandwerk des 18. 
Jahrhunderts präsentiert. Schon vor Jahrhunderten 
war der eindrucksvolle Landschaftspark mit der 
bedeutenden Pflanzensammlung in der Orangerie 
ein beliebtes Ausflugsziel für die Weimarer Bürger.
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Schloss Kochberg | Im Schlosshof 3 | 07407 Großkochberg 
Sommer* Mi – Mo 10 – 18 Uhr 
Erw. 4,50 € | erm. 3,50 € | Schüler (16–20 J.) 1,50 €

Schlosspark Kochberg
ganzjährig frei zugänglich

Liebhabertheater Schloss Kochberg
Theaterkarten �winter*	 ››› tel +49 (0) 36 47 | 41 45 81	
	       Sommer*	››› tel +49 (0) 3 67 43 | 225 32

Der ehemalige Landsitz der Familie von Stein er- 
langte Berühmtheit durch Goethes Liebe zu Charlotte 
von Stein und dessen häufige Besuche. Hinter der 
ehemaligen Wasserburg führen im Park verschlun­
gene Wege zu einem außergewöhnlichen Blumen­
garten. Einzigartig ist das um 1800 erbaute Lieb­
habertheater, das auch heute noch bespielt wird.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Schloss Tiefurt | Hauptstraße 14 | 99425 Weimar-Tiefurt 
Sommer*	 Di – So 11 – 17 Uhr 
Erw. 6,50 € | erm. 5 € | Schüler (16–20 J.) 2,50 € 

Schlosspark Tiefurt
ganzjährig frei zugänglich

Dank Herzogin Anna Amalia wurde dieser Som­
mersitz zum Musenort für die Weimarer Hofgesell­
schaft. Auch heute ist Tiefurt sowohl Geheimtipp 
als auch Refugium. Im Park entdecken Sie entlang 
des Ilmufers zahlreiche Denkmale, den anmutigen 
Musentempel und den Herzoglichen Salon.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Schlosspark Ettersburg | Am Schloss 1 | 99439 Ettersburg 
ganzjährig frei zugänglich

Auf der Nordseite des Ettersberges befindet sich 
das von Carl Alexander, Urenkel Anna Amalias, 
beauftragte Kleinod. Ein wunderschönes Pano­
rama eröffnet sich durch den 1845 erschaffenen 
»Pücklerschlag« mit Blick zum ehemaligen 
barocken Jagdschloss.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Stadtschloss Weimar mit Schlossmuseum | Burgplatz 4 
winter*	 Di – So 10 – 16 Uhr 
Sommer* 	Di – So 10 – 18 Uhr
Ab 2. Juli 2018 aufgrund von Instandsetzungsarbeiten geschlossen.
Erw. 5,50 € | erm. 4 € | Schüler (16–20 J.) 2 € 

Regelmäßige Führung Sa 11 Uhr 
Sa 5. Mai und Sa 2. Jun jeweils 11 Uhr 
Neuer Glaube, neue Noten! – Führung mit Musik

Kinder- und Familienführungen  
Apr – Jun	 jeden 3. Sa im Monat 11 Uhr  
	 jeden 1. So im Monat 14 Uhr

Die ehemalige Residenz der Herzöge bildete über 
Jahrhunderte das kulturelle Herz der Stadt. Neben 
Festräumen, Privatgemächern des Fürstenhauses 
und den von Großherzogin Maria Pawlowna einge­
richteten Dichterzimmern sehen Sie eine bemer­
kenswerte Sammlung europäischer Kunst vom Mit­
telalter bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts.

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Wielandgut Oßmannstedt | 99510 Oßmannstedt 
Sommer* Di – So 11 – 17 Uhr 
Erw. 4,50 € | erm. 3,50 € | Schüler (16–20 J.) 1,50 €

Gutspark Oßmannstedt 
ganzjährig frei zugänglich

Im barocken Gutshaus lebte Christoph Martin Wie­
land, eine schriftstellerische Größe und wichtiger 
Herausgeber zur Zeit der Aufklärung. Zu Wielands 
Besuchern gehörten u.a. Johann Wolfgang Goethe, 
das Ehepaar Herder und Herzogin Anna Amalia. 
Auf eigenen Wunsch fand Wieland im Gutspark 
seine letzte Ruhestätte neben seiner Gemahlin. 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Wittumspalais | Am Palais 3 
winter*	 Di – So 10 – 16 Uhr
Sommer*	 Di – So 10 – 18 Uhr 
Erw. 6,50 € | erm. 5 € | Schüler (16–20 J.) 2,50 € 

Regelmäßige Führung 
Sa 1. Sept und Sa 6. Okt jeweils 11 Uhr: 
Neuer Glaube, neue Noten! – Führung mit Musik

Das barocke Stadtpalais mit ziervollen Deckenmale­
reien diente Herzogin Anna Amalia als Witwensitz. 
Ihre berühmten Abendgesellschaften fanden im 
Tafelrundenzimmer statt. Einen Höhepunkt bildet 
die authentische Einrichtung des Grünen Salons, 
einst Wohnzimmer der Herzogin.
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 * �»Sommer« ab dem letzten Sonntag im März 
»Winter« ab dem letzten Sonntag im Oktober
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